
Gesprächsinsel B
Schwerpunktperspektive Freistaat Thüringen

Expert:innen
Anja Maruschky │ TMIL │ für Städtebauförderung zuständige Referatsleiterin

Dr. Thomas Sauer │TLVwA │ für Städtebauförderung zuständiger Referatsleiter

Hemmnis:
Aktivierung privaten Kapitals

(Verfügungsfonds)

Hemmnis: 50 %-ige
Förderbeteiligung

50 % können in SN auch 
durch Eigenleistungen er-

bracht werden

Verfügungsfondsbudget kann 
flexibler eingesetzt werden

Potenzial in kleineren
Städten/Gemeinden über-

schaubar

Idee: Fördermittellotse

Braucht es immer eine
Förderkulisse?

= Anschubfinanzierung

Umstrukturierung dauerhaft 
finanzieren

(Städte ständig im Wandel)

eine Förderkulisse aus TMIL, 
TMUEN, TMWWDG für
Tranformationsprozesse

wünschenswert

ressortübergreifende und 
verbandsübergreifende Zu-
sammenarbeit im Rahmen 

des "AB ImZ"

Stärkere Unterstützung 
von Managementleistungen 
über Städtebauförderung 
und längere Laufzeiten

wünschenswert

Fehlende Expertise und
Beratung in Bezug auf

Verfügungsfonds

Größenordnungen von
Nachfinanzierungen

Chance Austausch über
Aktionsbündnis

"Innenstädte mit Zukunft"

Organisationsstruktur 
(Maßnahmenkatalog) zu 
Fördermöglichkeiten mit 

Innenstadtbezug4
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